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(1558-1) Nr. 3011.

Freiwillige Nculitätcn- und
Fahrnijfc-Vcrstoigermlg.

Bon dcm l. t. Bezirksgerichte Mottling
wird öffentlich bekannt gcmucht, daß über
Ansuchen der Erb,,, des Johann Hocevar
von VlutSbcrg die freiwillige Versteigerung
der in dessen Verlaß nehörigei', im Gruud-
buchc :><l Herrschaft Krupp >u!» Curr.'Nr.
282 vorkommenden, in Blutsbcrg gele-
genen Realität, bestehend aus Wohn- und
WirthschaftSgebäudcn, Weingärten, Acckern,
Waldungen und Slrcuanlhcilen, im Flä-
chenmaße von 64 Joch, 86 l ^ Klaftern,
und der Verlaßfahrnisfc bewilliget und
auf den

2. August d. I .

und nüthigcnsalls folgende» Tag i» Im'0
Vlulbbcrg angeordnet worden ist.

Wozu Licilantc» mit dein Beisätze gc»
laden werden, daß die LicitationSbedingi
lüssc in der GciichtSlanzlei oder bei dem
Bevollmächtigten der Erben, Hcrrn Dr.
Carl Brcöuik in Peltau cillgcschen wcrdcn
können.

K. l. AeziilSgericht Mott l ing, am
18. Juni 1869.

"(1559—1) Nr^977.

Dritte exec. Feilbietung.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Nassen«

fuß wird bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen dcS Franz Kra»

souc von Wcißtirchen in die Rcassunii«
rung dcr mit dem diesgerichllichcn V o
scheide vom 11. October v. I , Z. 3412,
bewilligten, auf ocn 17. Februar d. I .
angeordnet gewesenen und sohin sistirten
dritten executiven Fcildictung der dem
Anton Gorcnc von Mittellacknitz gehöri-
gen, im Grnndbuchc dcr Herrschaft Rci«
tenburq ^ul) Urb »Nr. 166 vorkommenden,
auf 2600 st. bewcrtheten Hubrealität gc<
williget, und zur Vornahme derselben die
Tagsatzung auf den

15. J u l i d. I . ,

Vormittags um 9 Uhr, in dieser Ge-
richtstllnzlci mit dem Vcisayc angeordnet
worden, daß bci ti-scr Tagsaßimg obige
Realität auch unter dem Schätzungswerthe
hintangegebeu wcrdcn wird.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß, am Uten
März 1869.

" ( I560-Y Nr. 2265.

Uebertnigung
erecutiver Feilbietungen.

Von dem k. t. BczirSgcrichte Nasscn-
fuß wird hicmit bekannt gegeben, daß
die mit dem dicsgcrichtlichcn Bescheide
vom 12. März d. I . , Z. 847, auf den
12. Juni, 12. Jul i und 12. August d. I .
angeordneten FcilbictungSlagsatzungcn dcr,
dem Johann Nnpar von Alt-Auschla gc-
hörigen Realilätcu und Fährnisse über
Einschreiten des ExccntionSführels auf den

2 3. S e p t e m b e r ,
2 3. O c t o b e r und
23. N o v e m b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in loc»
zu Alt-Buschta mit dem vorigen Anhange
übertragen wurden.

K. t. Bezirksgericht Nassenfuß, am I l tcn
Juni 1869.

"(1561^1) Nr. 22907

Dritte erec. Feilbietung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Nassen«

fuß wird hicmit bekannt gegeben, daß in
der Executionssachc dcS Johann Wisjak,
durch Dr . Skedl, qcgcn Valentin Prah
von Grailach die mit dem oicsgerichtlichcn
Bescheide vom 6. April d. I . , Z. 1078,
auf den 14. Juni d. I . angeordnete
zweite Neal- und Mobilarfeilbiclung über
Einschreiten des Executions «Führers für
abgethan erklärt wurde, und am

14. Juli d. I.,
Vormittags um 9 Uhr, in Won zu Grai<
lach die dritte Feilbielung abgehalten wer-
din wird.

K. k. Bezirksgericht Nassensuß, am 13tcn
Juni 1869.

(1563—1) Nr. 3692.

Zweite exec. Feilbietuug.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Planina

wird im Nachhange zu dcm Edicle vom
l3. April 1869, Z. 2080, in dcr Exe»
culionösachc dcS Michael Rlipnil van
Zibuschc gegen Äcathias Kavcic von Kirch,
dorf i'cl. 47 ft. 45 kr. <̂ . ^. l̂ . bclannt
gemacht, daß zur ersten RcalfeilbictungS.'
Tagsatzung am 25, Juni d. I . kein Kauf»
lnstigcr erschienen ist, weshalb am

2 7. J u l i 1 8 6 9
zur zweiten Tagsatznng geschritten wer-
den wird.

K. l. Bezirksgericht Planina, am 26ten
Juni 1869.

(1565-1) Nr. 2198.

Erecutive Feilbietuug.
Von ocmk. t. Bezirksgerichte Radmani,S-

dorf wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcS Johann

Urcvc von Schönwcg, durch Dr. Mnnda,
gegen Maria Urcvc von Vcloes wcglü
anS dem Vergleiche vom 17. März 1868,
Z. 1051, schuldiger 73 f l . 50 kr. ö. W.
l:. 8. c in die executive öffentliche Ver-
steigerung der dem lctztcrn gehörigen, im
Grundbuche der Herrschaft VcldeS ^uliUrb.»
Nr. 486 vorkommenden Realität sammt
An- uud Zugehör, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswctthc von 1163 st. ö. W.,
gcwilligct und zur Vornahme derselben
die Fcilbielungstagsatzungcu auf den

2 4. J u l i ,
24. A ugust und
2 4. S e p t e m b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicr-
gcrichtS mit dcm Anhange bestimmt wor^
den, daß die feilzubietende Realität nur dci
dcr letzten Fcilbiclmig auch unter dcm Schäz-
zungSwcrlhe an den Meistbietenden hint»
angegeben w>rde.

Das Schätzungöprotokoll, dcr Gruud-
bnchöcxtract und die LicitationSbedingnisse
tönneu bei diesem Gerichte in den gewöhn'
lichen AmtSsluudcn eingesehen weiden.

K. t. Bezirksgericht RadmannSdcrf,
am 21. Mai 1869.

(1564-1 ) Nr. 2219.

Executive Feilbietung.
Von dcm t. t. Bezirksgerichte zu Rad-

mannsdorf wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcr Maria

Saplutnit, nuu verehelichte Außeneg, durch
ihren Machthaber Mathias Moditz von
Nenmarkll, gcgcn Andreas Saplotnil vulgo
Mit l ic von Palouic Hs. «Nr. 6 wegen
auS dem Vergleiche vom 11. December
1865, Z. 2605, schuldiger 70 st. 50 l r .
ö. W. l). 5. c. in die executive öffentliche
Versteigerung dcr dem letzteren gehörigen,
im Grundbuchc dcr Herrschaft Stein 5ul>
Urb.'Nr. 467, Neclf..Nr. 9tt vorkommen-
den und zu Palouic »uu Consc.-Nr. 6 gele»
gcucu Realität sammt An« uud Zugehör,
>m gerichtlich erhobenen Schätznngswerthc
von 504 fl. ö. W. , gcwiligct und znr
Vornahme derselben dic FeildieinugSlag-
satzungcn auf den

2 8. J u l i ,
2 8. August und
2 8. S e p t e m b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hierge»
richts mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bci
dcr lctztcn Fciltmlung auch untcr dem
Schätzungswert he an den Meistbietenden
hinlangcgebcn wcrdc.

Das Schätzmigsprotokoll, dcr Grunb-
buchscktract uud die Licitationöbcdingnissc
können bci diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amlöstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Radmauusdorf, am
25. Ma i 1869.

(1567-1 ) Nr. 2557.

Executive Feilbietung.
Von dem t, l. Bezirksgerichte RadmannS»

dorf wird hicmit bctanut gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Herren

Franz und August Ma l i von Ncumarlll,
durch dcn Machthaber Johann Prcöern,
gcgcn Leonhard und Jakob Eufar von

Veldes wegen aus dem Zahluugsauftrage
vom 19. Jul i 1868, Z. 2709, schuldiger
257 f l . ö. W. c. 8. e. in die executive
öffentliche Versteigerung der dcn lctztcrn
gehörigen, im Grundbuchc dcr Herrschaft
Veldcs »lll) UrbarialuNr. 5>03, Auszug»
Nr. 103, Auszugs . Nr. 231 uud ^
Urbarial - Nr. 475/8 , Auszng.Nr. 258,
vcrtommcudcu Nealilälcn famntt Au- und
Zugehör, im gerichtlich erhobenen Schüz-
zuugswcrthc vou 2354 st. , 422 fl. und
260 st., daher zusammen von 3036 fl.
ö. W., gcwilligct mio zur Vornahme der-
selben die FeilbietuugStagsatzlmgcn auf den

17. A u g u st,
17. S e p t e m b e r und
16. O c t o b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hier»
gciichts mil dcm Anhange bestimmt worden,
oaß dlc fellzul'ittcndcn Realüülcn nurbcider
letzten Fcilbictung auch untcr dcm Schäz-
zungswerlhe an den Mcistbielendm hint<
angegeben wcrdcn.

Das SchätzungSprotokoll, dcr Grund»
buchscftract und dic ^lcilalionsbcoingnisje
tonnen bci dicfcm Gerichte in dcu gewöhn-
lichcn AmlSstundeu eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Raomannödorf, am
17. Juni 1869.

(1514—3) Nr. 4556.

Dritte erec. Feilbietung.
Von dem t. t. BczirtSgnicht Adclsbcig

wird im Nachhange zu dcm Eoicte vom
15. December 1868, Z. 10768, il, der
Efccutionosache der l. t. Finanzprocuratur
fur ttrain »cm. dcS Grundclltlaslungs'
Fondcs gcgcu Georg Smcrou von Klöuit
l"^'. 47 fl. 83 tr. <̂ . 5. (,-. bekannt ge-
macht, daß zur zweiten RcalfeilbielungS-
Tllgsatzuog am 11. Juni l. I . leiu Kauf.
lustiger erschicucn ist, wcShalb am

10. Juli l. I ,
Vormittags 9 Uhr, hicrgenchts zur drit-
ten Tagsutzung gcschrillcn werden wild.

tt. l. Bezirksgericht AdclSbcrg, am
20. Juni 1869.

(1525—2) Nr. 11355.

Dritte erec. Feilbietung.
Von dem k. t. slädl. < dcleg. Bczilts-

gcrichtc ^aibach wird im Nachhange zum
Edicic vom 23. Mai 1869, Zahl 9525,
kund gemacht, daß die auf dcn 23. Juni
l. I . anberaumte zweite executive Feil-
bictnng dcr dcm Anton Beriau von Brebje
gehörigen Realität als abgehalten erklärt
worden sci, daher zur dritten executive«
Ieilbietung an»

24. J u l i 1 8 6 9 ,

Vormittags 9 Uhr, hiergerichlS geschrit-
ten werden wird.

Laibach, am 22. Juni 1869.

(1523-3 ) Nr?90?7.

Reassuminmg der dritten
erecutiven

Realitäten-Versteigerung.
Vom k. k. städt..beleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sci übcr Ansuchen des Barlclmä

Tome von Salloch bci Stofelca die exe-
cutive Versteigerung dcr dcm Josef Achlin
St. Marcin gehörigen, gerichtlich auf
1267 fl. 40 tr. geschätzten, im Grnndbuchc
St. Marein >uli Urd. - Nr. 18 vorkom-
menden Realität im RcassnmirungSwcge
bewilliget, und hiezu die einzige Fcilbic-
lnngs-Tagsatzuug auf den

2 1 . J u l i d. I . ,

Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in dcr
Amtölanzlci mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalität, bei der
dritten Fcilbietung auch untcr dcm Schäz->
zungswerthc hintaugegcbcn werden wird.

Dic Licitalionölicdingnisse, wornach inS<-
besondere jeder Licitant vor gemachtem An-
bote ein lOperc. Vaoium zu Haudcn dcr
LicitationS-Eommission zu e> legen hat, so
wie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchscxlract können in dcr dies-
gcrichtlichcn Registratur eingesehen werden.

^ubach, am 20. Mai 1869.

(1530-3 ) Nr. 1427.

Executive Feilbietung.
Von dcm k, l. Bezirksgerichte Seisen-

berg wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über Ansuchen der k. k. Finauzpro<

curatur für Krain in Vertretung des hohen
ilcrars und Grlmdcntlastuugöfondes gcgcn
Josef und Anna Pcrlo von Tolcanc Nr. 5
wegen aus dem Rückstandsauswcisc vom
26. Juni 1868, schuldiger 38 st. 68 lr.
ö. W. «. 8. o. in die executive öffent-
liche Versteigerung der dcm lctztcrn gchö»
rigcn, im Grundbuchc dcr Herrschaft
Zobelsbcrg 5ul» Rclf. ' Nr. 561, Fol. 72
vorkommenden Realität, im gerichtlich
erhobenen Schätznngswcrthc von 1144 fl.
ö. W., gcwilligct und znr Vornahme dcr<
selbcn die Fcilbictungstagsatzlingen anf den

30. J u l i ,
3 0. August und

1. October d. I . ,
jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in der
Gcrichtskanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß dic feilzubietende Realität nur
bci dcr lctztcn Fcilbictuug auch uutcr dcm
Schätziingswelthc an tun Meistbietenden
hintangegebcn werds.

DaS Schätzuugsprototoll, der Grund»
buchscxtruct uuo die LicilationSbcdingnissc
können bei diesem Gnichlc in dcu gewöhn-
lichen AintösNlnden cingeschcn werden.

K. k. Bezirksgericht Seiscnberg, am
5. Ma i 1869.

(1220-3) Nr. 589.

Erinnerung
an Mina W c r t o n z e l geb. S c h i n k a r ,
Gertraud W e r t o n z e l , Anna K re .
n e r i n , Anna Krcuer'schcn Pupillen
und Mina W e r t o n z e l sämmtlich unbe-

kannten Aufenthaltes, und Daseins.
Von dcm k. k, Bezirksgerichte zu Lack

wird dcn Mina Werlonzel geb. Schinkar,
Gertraud Wcrtonzel , Aima Klcnerin,
Anna Krcncr'schen Pupillen und Mina
Wcrtonzel sämmtlich unbekannten Aufent-
haltes und Daseins, hiermit erinnert:

Es habe Thomas Icrcb von Bnkovca
Hs.-Nr. 21 wider dieselben die Klage auf
Verjährt" und Erloschenancrkcnnnng nach-
stehender, auf seiner Realität Urbarial-
Nr. 1949 <>ll Herrschaft Lack haftenden
Satzposten, als:
1. Des für Mina Wertonzel geb. Schin«

tar haftenden HciratsbriefeS vom 16ten
Jänner 1808 per 700 st. L. W. oder
595 fl. C,°M.;

2. des zu Gunsten der Gertraud Wcrtonzcl
intabulirten Schuldscheines vom 19. Jän-
ner 1808 per 365 fl. L. W., oder über g»
löschte 23 st. 43 kr. noch per 286 fl.
32 kr. C. -M. ;

3. drS filr Anna Krencrin versicherten No-
lariatSactes vom 17. Juni 1814 per
242 fi. 39 kr.;

4. des für die Anna Krener'schen Pn-
pillcn executive intalmlirten w. ä. Ver^
gleiches vom 31. März 1824 pcr 242 fl.
39 kr.;

5. dcr für Mina Wcrtonzel auf der No-
tariatsacte vom 17. Juni 1814 super-
int^bnlirlcn Eession vom 9. October
1824 pcr 130 fl.;

6. der für Mina Wcrtonzcl auf dem
Schuldscheine vom 19. Jänner 1808
sliperintabulirtcn Cession vom 24. Fe-
brnar 1824 per 125 fl. C.-M.,

«ul> l"'""5. l6 . Februar 1869, Z. 589,
hicramts eingebracht, worüber znr münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

20. August 1869 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcS § 29
angeordnet und dcn Geklagten wcgen ih<
rcs unbekannten Aufenthaltes Thomas
Kalan von Autovca als l"u>'lU()l- z»«l
l'^lum auf ihre Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen wcrdcn dieselben zn dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigcns
dicsc Rechtssache mit dcm anfgestelllen
Curator verhandelt werden wird.

Lack, am 5. März 1869.
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Ua§ lieble Mitfei
.Ulm Wachsthum und ?ur Erh<'ltttllss der HzopflMrc
ist das seit Jahrhunderten lielaunle, aber ŝ I>r schiver ;n gewiuneudr, voil dcm (^efer^ !
tisstm chemisch gereinigte und sillrirte, medicinisch geprüflc Kaminfett, welches noch nie
ali! reiner Tülletleqcgeusland zu lielommen ivar. Daosellie defördert durch seine emi- l
uruteu Eigrnschasteu dm H a a r w u c l i S , stärtt die Haar^iviel'.l und befestigt das An^- l
fallen der Haare gän;lich. Die Wirkungen demselben sind überraschend. Ich nnlerlasse l
daher jede weitere Anpreisung, dcinl der höchste i f r f c ' l s t , über welchen W » ,,»«!»» l
» l s R<V<D ! ^ > briefliche Aiirrkrnnuugeu mid Tanlschreilien sich in Handen dcö Gc- l
fertigten zu Iedcrmaunö l5ii,sichl befinden, ist dai« beste ,̂ )engnis;. l

lBf*c3.«i<> i m D c f n i l :
I Flacon rein filtrirteS Kammfetl-Oel, u>it
oder ohne Parfniu 1 f l , Ali« Pomade per
Tiegel mit eleganter Ausstattung «!») kr.
Als Coömctique 5»» sr. Kammfctt-Pmnad!.'
,;nm Echn'ar^- oderBrannfärben der Haare
per Tiegel in Alabaster l f l . , al<< Conine-
tiqne 5)Ü lr., Barlnnchcj t'Iond, braun und
schwär; 35i lr. ^ W > Ä l l S l v ü r t i ^ e V e
stellllllssen »verden gegen den eingeschicllen
Betrag nebst I<> tr, Emballage oder mit

Postnachnahme schnellstens befördert.

Um den häufig uerlmumnideii Fälschnngeil uorznliengcn. wolle man genau beach-
ten, daß jedeö meiner ilammfettpräparale uut meiuer ^chntzmarle und der Privile-
gliimi<-Abschrift Nr. 5 l> l0M40 versehen ist, i2^5l> 17)

Das llcucstc, licstc uitd W iz unschädliche
MU" echte Haarfärbemittel "AW

(in Echivar;, Bvann und Hellbraun), wmnil sich Jedermann angcnbliälich die ,5io f-
nnd Varihaare «»«, ,»»««> beliebig hell nnd dnntcl färben lann. Der Eisolg ist
sicher und überraschend, die Farben höchst natürlich und die Nnöfllhcung ungemrin
leicht. P r e i s e : Ein Carton sammt Gebranchsanweisnng 2 st. 59 lr. ; die znm

Färben noihigen Pursten, Tassen und Kämme ;n je einem Karton 50 lr
U>nl»> <ii»^l»« >»»^<n, bcsondert! zu empfehlen für Damen zum Schwär;- oder
Brauusa» beu der Haare uud Augenbranrn, ini Etui sammt Bürste und Kamm 1 st.

Auch find verschiedene Gattungen französische Parsnmeriewaaren zu den billigsten
Preisen am Lager.lBmi]M-lrcrK^mliiiiKM-ltcic«»« ei» KI'ON vi e«i il«>lail:

^» mmiem FriNrialon? : Stadt, verlängerte Kärnlnerstl aße yir. 5'I, nnd Fa-
br i t : Nrudangasse, Vtr. 70. Ferner bci Hrn, A. Mol l , Apotheter, Tnchlanbcn; Ios.
Weiß, Apotheken. Tnchlanben; I . Ritter, Rotheulhnrmslraße KI.
II.l,iI»t-I>vlM in Laibach bci Hrn. «^. M«N»>, Parfumerichandlung.

G ö r ; : H . I i « l l 4 , nnd W'««. I l « I v l l ; G r a ^ : U I . l i l « l l»n««p« , ; K l a -
gen fn r t : » l . ZK«^t« ,» l , Friseur; T r i e f t : ^ . ^i««»!»«-»'am Corso; V i l l a ch:

»>. D'«>l'«t und in den meisten rcuommirtcn Apothclen des I n - nnd Auölandes.
W i l h e l m A b t , Fricscur, Parsnmcur und l . t. Privilegien-Inhaber in Wien.

(1538—2) Nr. 1616 u. 1617.

Emmenlllg
UI, Gcitialld K c lz c Ul'd dcn Gcor^ O d'
l a t , uübckamitm Alifcnlhaltc^, und ihrcn

9^'chtö>wchf0lgclli.

Von dem t. t. Vczillsgerichle Gros;-
laschitz wird dcr Gnliand Kcszc und dcm
Georg Oktal, undctcinntcn Alifcnthaltci«,
nnd iylcn Rechtsnachfolgern hicrinit cr̂
innctt:

Eö habe Anton Oblak von Glabel,
Nr. 3 wider dicscldcn die Kl^gc auf Ver-
jährt- nl,d lHlloschcncvklärung der anf sei
ncr Ncaliliit 1Kb.-Nr. 7 :ul (^rnndbnch
Orteiick haftenden SalMslen per 2̂ »0 fl.
und 100 fl. (5. M . , 5u>, !"!">>. 6. April
1869, Zahl 1617, hicramlö cingcliracht,
woiüoer znr mnndlichcn Vclhandlnn^ die
Tagsatzlnig auf den

19. J u l i l. I . ,

Friih 9 Uhr, nnlcr den Folgen des §29
a. G. O. angeordnet, nnd den Geklagten
wegen ihres nnbckmmttn Anfcntl'altcö
Herr Varlolmü Hoöeuar von Grotzlaschitz
nls(^ullUl» i,<! l'clliiü nnf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde. !

Dessen wcldcn dieselben zn dcm Ende
versiimdigel, daß sie ullenfallö zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich cincn
andern Sachwalter zn dcstcUen und anhtt
namhaft z>, machen haben, widrigrnt« diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Cmalor
velhandclt werden wird.

K.t. Vczntsgcrichl Großlaschitz, a,n 7tcn
Aprils l^69.

(1539-2) Nr. 1728. -

Erittltcrullg !
a» Gertraud O p a l k geb. M ar inöck,
Aohaun, Maria und Franz O p a l t un?,

Rechtsnachfolger.

Vun dcm l. k. Bezirksgerichte G> oßla-
sckih wird dcn Gertraud Opalk geb. Ma«
l'insck, Johann, Maria nnd Franz Oftalk
und Ncchtenachfolgcrn hiermit climiert:

Es habe Mmn, Pctcrliu geb. Opalt
von Groß - Pöllcmd wider dieselben die
Klage auf Verjährt- und Erloschene,flä-
l>'"a der Heil-atösurüchc dcr Gelt>and
^palk fter^)0fl., dcr Erb^entfettissun^en
snr Maria l»>d Franz Oftalt « pr. 100 fl.
ans dem (Hhevcrtragc vom 30. Juni 1803,
und der Forderung dcö Franz Oftulk uns
dem Schuldscheine vom 1. August 1K32
Per 60 fi., ^uli ^,1»^. 10. April 1869,

Z. 1728, hicramts eingebracht, worilbcr
zur mündlichen Verhandlung die Tagsaz-
znng ans den

19. Augnst 1 8 6 9 ,

früh 9 Uhr, nnlcr dcn Folgen ocs § 29
(i. O. O. angeordnet und dcu Gcllaglcn
wegen ihrcö nnliclanutcn Aufenthaltes Herr
BartolmäHuccuar uun Großlaschitz r.lö^ll^
i'üloi-in! l,(̂ lmü auf ihic Gefahr lind Kosten
drslcllt wnlde.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, dnß sie allensMS zu rechter
Zeit fclbst zu crschciucu oder sich ciucu
anderen Sachwalter zu bestellen und an-
hcr namhaft zn machen l)adcn, widrigcno
diese Rechtssache mit dem anfgcstclltm Cu-
rator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Großlaschitz, mu
11. April 1869.

(1517-2 ) Nr. 10412.

Executive

Vom k. t. stäbt.-delcg. BezirlSgerichte
ln Laibach wird betcuint gcniacht:

Es sei übcr Anstichcn des Andreas Äiechlc
von Udlnc die executive Vclsmgclnng dcr
dem Gregor Al.cnik von Vcih gehöri-
gen , gerichtlich anf 1544 sl. 20 lr. ge-
schätzten, im Grnüdduche AnrrSpcrg >uli
Urbarial.i>ir. 379, Rctf.-Nr. 15)3, I'»»» l,
Fol. 13 vorkomilicndei! Re^lilät dcwiuigct
nud hiczu drei Feilbielungs-Tagsatzungen,
und zwar dic clste auf den

28 . J u l i ,

die zwcilc anf dcu
2 8. August

und dic dritte auf den
2 9. S e p t e m b e r 1 8 6 9 ,

jcdcSmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
iu dcr Amtokünzlci mit dcm Anhange ange-
ordnet worden, dnß dicPfandrcalität bci dci
nstcn und zwcilcn Feilbietmig l'ur um
oder ubcr den SchätznngSnicrth, iici d̂ >
driltcn aber auch unter demselben hiutan-
gcgcbcn werden wird.

Dic^icilationebcdingnissc, wo,uachins-
besondere jeder ^icitant vor gemachtem An-
bote ein lOperc. Vadinm zu Handcu dcr
Licitationt'coinmissiou zn erlegen hat, sowie
das Schätznüg^prototoll nnd der Gtinid-
bnchSe t̂ract können in dcr dicSgcrichtlichcn
Rcgistratnr eingesehen werden.

Lalbach, am 7. Juni 1869.

(1535-2) Nr. 6326.

Erecutive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Gloßlasch,tz

wild hicinit bekannt gemacht:
Es sei über oc>S Ansuchen deö Ma«

lhiaS Grcdcnc von Großlaschitz gfgcn S i -
mon H>tli von Scllo wegen ans dcm
Vcrglcichc vom 28. Juni 1864, Z. 1977,
schuldiger 62 f l . 41 kr. ö. W. c,'. «. c-. in dic
executive öffentliche Versteigerung dcr dein
lctztcrn gehörigen, im Gruudbuche AucrS>
ftcrg >>u!» Urb.-i!ir. 161 und 170, Reels.-
^l'r. 63 nnd 75 voikomnunden Rcalnat
summt An- uud Zubehör, im gerichtlich
erhobenen Schätzun^Swelthe von 1510 fl.
ö. W., gc^illlgei nnd znr Vornahme dclscl>
ben die dici I^lbietnngs - Tagsatzungcn
anf den

3 1 . J u l i ,
2 8. A n g u st und

2. O c t o b e r 1869 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im
Amtssitze mit dem Anhange bestimmt wor-
dcu, das; dic feilzubietende Realität nm
dci dcl letzten Fcilblltnng anch unter dcm
öchützuNljSwcrthc an den Meistbietenden
hintangcgebcu wcrdc.

Das Echätzlingoprotoioll, dcr Glnnd-
blichsexiract n>,d die ^ic!tal!o»Sbcding»isic
löülien >n dcn gemöhlNichen AinlSstundcn
bci diesem Gciichtc ringcschcn weidcu.

K. t. Bczilti<gericht Gioßlaschitz, um
15. Ma i 1869.

(1537-2) Nr. 1386.

Executive Feilbietung.
Von dcm l, t. BczirtSgcrichtc Glojzl̂ schitz

wird hiemit bctannl gcmachl:
ES sei nbcr daö Ansuchen der Urlnla

Zn,dcrz>c von Malavas gegen Anton H >i-
dcizic von dort wcgcn ans dcm gerichtlichen
Vclglcichc vom 1^. Mai 1845, Z. 50,
jchuldigcr 110 fl. 45 lr. ö. W. c. .". «.-.
in die executive öffentliche Velsleigernng
dcr dcm lctztcrn gehörigen, i>n Gruudbllche
dcr Herrschaft Zodclsdcrg ûl» Rcctf.-
Nr. 44, '1"lu. l, ^o l . 413 vortommcndcn
Rcalitäl, im gerichtlich crliobcncn Schäz-
zungöwcrthc vou 2013 f l . ö. W . , im
illcassllmirnngswcge gcwilNgct und zur Vor-
nahme oclsclben die drille FcilbictungS'
tagsatznng auf dcn

2 8. August 1 8 6 9 ,

Vormittags um 9 Uhr, hicrgerichts mit
dem Anhange bestimmt wordcn, daß die
feilzubietende Rcalltät nur bci dieser Feil'
biclung alich unter dcm Schätzungüwellhc
an dcn Mcisttilclcndcn hiinan^cgcbeu werde

Das SchätzuugSftrototoll, ocr Grund-
bnchocxtrlict und die ̂ »citatlonsbedillgnisse
können bci dicscn, Gerichte in dcn gewöhn-
lichen AmlSstnndcn eingesehen werden.

K. t. Bcziltögcricht Großlaschitz, am
21. März 1869.

(1533-2) Nr. 3294.

Executive Feilbietmig.
Von dem t. t. Bczirtögcrichlc Adclö'

belg wird hicmit bctcilint gcinachl:
Es sci ndcr dac« Aüsnchcn der t. t

Finanz'Procuratur f»r il lain »m>>. dcS
Gruncicntlüstul'gSfondcS von ^aibach gcgcn
Voicnz Zormann von itlönig Nr. 45 we>
gen an GrunöcullastlnigSgcbnhrcn schul-
diger 41 fl. l5 lr. ö. W. l̂ . ̂ . l̂ . in dic
cpeittivc ösfclillichc Versteigclung der dcm
letztcirn gchöilgcn, im Grundouchc dcr
Herrschaft Prcm "ll> Urb.«Nr. 16 vor.
tonilncndcn Realität, im gerichtlich erl»o-
bcncn SchätztingSwcrlhc von 960 fl, ö.W.,
gcwilligcl nnd zur Vornahme derselben
die cxccutivcu Fcilbietnugs. Tngsatzungcn
auf dcn

11. August,
1 1 . S e p t e m b e r nnd
16. O c t o b e r 1 8 6 9 ,

jcdcSmnl Vormittags nm 9 Uhr, in der
GcrichtSlan,!.lci Adclsbcrg mit dcm An-
hange bestimmt wurdcu, daß die feilzu-
bietende Realität nur bci der lctzlen Feil-
bictnng auch uulcr dcm Schätzlingswcithc
an dcn Meistbietenden hintangcgcbcn wcrdc.

DaS SchätznngSprolotoll, dcr Glund
bnch^cxtiact und die ^icitationsbcdinguisse
können bci diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen AmlSslnndcn cingcschcn werden.

it. t. Bezirksgericht Adclsbcrg, am 8tcn
Mai 1869.

(1465-3) Nr. 3524.

Enlmmlllss
an dcn nnbetunltt wo abwescndcn Josef
Rcnko und seine ebenfalls unbekannten

Erben.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Feistriz

wird dcn nnbckannl wo abwesenden Josef
Rüiko nnd sciuen ebenfalls unbckanntcn
Erden hiermit erinnert:

Es habe Jakob Rcnto von Vercc wl<
dcr dieselben dic Klage auf Ersitzung, der
im ^iiiiidbnchc dcr Herrschaft Gntcneg
>uli Urb. - Nr. 21 voltommcndcn nnbc«
hansicn Vicrtcllnidc zn Äcrcc, !>ul> s»ru<'l<.
12. Mm 1869, Z 3524, hicramtS ein<
>!cblachl, worndcr znr ord.nllichcn miind-
lichcn Verdnndlnüg dic Tagsatznng auf den

2 8. August 1l->69,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des tz 29
allg. G. O. angeordnet und dcn Gcllaaten
w.gcn ihrcS ni'bclanntci,AufcnthalicöHerr
Josef Rcliko von Bcrcc Nr. 6 als Ou-
>-><"!- u<! ix Ilü» ans ihie Gcfahr und
Kosten bcstcllt wurde.

Dessen werden dicscldcn zn dcm Ende
verständiget, das; sie allenfalls zu rechter
Zcit selbst zu c-scheinen odcr sich einen
.indcrru Sachwallcr zu lnstclleu nnd an-
hn- ».umhast zu machen halieu, widri^cns
diese Rechtssache mil dcm anfgestellten
Enrator verhandelt werden wird.

K. t. Acziitsgcricht Fcisttiz, am 13tcn
Ntai 1869.

(1442-3) Nr. 2554.

Elinnerullss
UN die unbekannt wo liefindlichc» Michael

nnd Helena S t a r r e oon Picbacvo.
Von dcm k. t. Bczirli?gcrichtc Kiain-

burg wird dcn unbekannt wo befindlichen
Michael und Helena Starre von Prcbaceoo
hiermit erinncrt:

Es habe Johann Starre von Prcbac'ou
wider dieselben dic 5llage auf Verjährt-
und Erloschene!tlärnng dcr für sie auf
seiner im Glnndbnchc Bnrgstall >u!» Urb.«
^ir. 98 vorkommenden Hnlic intabnlilten
Foidcrnngcn pcr 100 f l . nnd 400 fl. ,
>ul> ,» »,vv 26. Mai d. I . , Z. 2554, hier«
amis eingebracht, worüber znr lilündlichcn
Verhandlung die Tagsatznng anf dcu

9. September l 8 6 9 ,
Früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des 8 29
c>. G. O. angeordnet und deu Geklagten
wegen ihres untietanntcn Aufenthaltes Herr
Dr. Bnrgcl' von Kraindnrg als <',uii>l<il'
l'<l -u liiill anf ihrc Gefahr nnd Kosten be-
stellt wurde.

Dessen wcrden dieselben zn dem Ende
vc'ständigct, daß sic allcufalls znr rech-
ten Zeit selbst zn cischciucn odcr sich einen
anderen Sachmalter zu bestellen nnd an-
hcr namhaft zu machen habcn, widiigcns
diese Rcchtesachc mit dcm aufgestellten Eu-
rator velhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Krainbnrg, am
27. Mai 1869.

(1487-3 ) Nr. 3265.

Executive Feilbietuuq.
Vom k. t, Bezirksgerichte Adclebcrg wird

hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchcu dcr k. k. Fi<

nanzprocmalur fnr Krain »nolin«' des
GrnndcnllastuügSfondcö gegen Josef Zclto
resp. die Vormündeliu Uisnla ^cllo von
Nclriu wegen an Gründen, nllastnngsae'
bührcn schuldiger 156 fl. '/2 kr. ö. W.
(!. «. c. in die executive öffentliche Vcrslci-
gcrnng dcr dem lctzteicn gehörigen, im
Giundbnche »ll» U>b..Nr. 20 l«l Herr-
schaft Prcm vorkominenden Realität, im
gciichll ch clhubcncn Schätznugswerthe von
l778 f l. ö. W. , grwilligct und znr Vor»
nahlnc dcrsclbcn die FeilbietlingStagsahun-
gcu auf dcn

10. Augus t ,
10. S e p t e m b e r und
13. O c t o b e r d. I . ,

jedesmal Vormittags I I Uhr, in dcr Ge«
richtskanzlci mit dcm Anhange bestimmt
wordcn, daß die feilzubietende Realität nur
bet dcr lctztcn Fcilbictnng auch unter
dcm Schätznngsmerthc an dcn Meistbieten-
den lnnlaugcgcben wcrdc.

Das Echützungsprotololl, dcr Grund»
dnchsexlract nnd die ^icitationSbedingl.issc
kuliucn bci dicscm Gerichte in dcn ge«
Wohnlichen Amtsstnndcn eingesehen werden.

K. l. Bcziikögcricht AdelSbcrg, am
7. Ma i 1869.
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A li die O r n c r a l - N c p r ä s c n t a u ; i n O r a .̂
Am 9. Juni l . I . erlitt ich durch plötzlich riiissrlrctcücn Echucc und sswst ciiieu Schadm i»

meinem Ijichstandc. l̂achdrm ich dr» Schaden drr obigen Oesrllschnft, dri irelchcr ich meinen
Vichstand vor erst lurzcr Zeit versichern ließ, anzeigte, wurde mir dicser schon am 17. Juni ohne
allcii Abzug vergütet.

Ich fühle mich daher angenehm verpflichtet, diese, besonders dem Wohle dcS Landmalmeö ge-
widmete Anstalt jrdrii! Lcmdloirihe nnd Besitzer von ViclMnden ans dai! Wärmstc anzuempfehlcn,

St. Peter bei Iudenburq, nm 1,^. Juni I«lii». H « x . «>,»»«», Gcwerl.
Comptoir dcrHanpta'gciilschast siir Krain: ssroscl,platz N r . ! 2 l , l . Stock

Friedrich Huge» llreiiik, H.uiptagent,( , 5 2 7 - 2 )

"""* Ahorn-Holzstisten
in allen C«aHiiiit>«iii nacli ai»M»rika>ii«elioin Sytcm.

MMauitl-jUeitoi in Lottech.
I n Paquetcu zu U) Pfund u Paquct 1 fl. 20 lr. ab Bahnhof Loitsch.

W M ^ Bci Aczilgcn itber 1 Centner einer Sorte werden Preisermäßigungen ertheilt,

HolMisten-Dcpot.;u Loitsch in Srain.

Bescheidene Anfrage!
Ob die Hllnlchrsitzcr und Wul>»pc>llcinl in

der Pfarre S t . Ia lob und in der Florianögassr,
welche die gleiche Sleuerla»? mit den »ihrigen
Bewohnern der Stadt ^'aibnch tragen, sich wohl
gefallen lassen müssen, mit dem nnr Koth erzeu-
genden Nicsclschottcr an Stelle dci> Trottoirö
bedacht M werden, welcher bluö dazu dient.
Gcschäflölocalitätru und Wohnungen zu verun-
reinigen ? Selbst in dm Vorstädten wird nnr
Dolumitschotter aufgeführt, nnr unsere Gegend
wird schon zum 4. Male seit 2 Jahren auf solche
Art besudelt.

Können wir hoffen, daß die vorgestrige
Beschotterung der Art sich nicht mchr wieder-
holen dürfte?

Lmbach, 2. I n l i 1869.
Mehrere B l l rger .

Zu der Vorstadt Krakau
Haus-Nr. 31

ist mit Michaeli l I . eine ganz neu hergerich-
tete Wohnung, bestehend auö drei Zimmern,
Küche, Keller, Spnsetauuner nnd Dienstboteu-
zimmcr, nebst umzäuntem tlcinen Garten zn ver-
muthen. ( IS42 - 2)

Annonce.
Ein verläßlicher Pustexpedi tvr , der

deutschen und slovcnischcn Sprache mäch-
tig, wird gegen ganze Verpflegung und
160 fl. Gehalt aufgenommen. Der Post-
dienst nicht anstrengend. Kaution er»
wünscht.

Offelte sind zu richten bis
2O. Juli l. I

an das k. k. Postamt in Püscndor f ,
Untertrain. (1541—3)

Für Michaeli
ist im Hausc N r . 8 2 >pe-
t e r s v o r s t a d t dcr ganze rück-
wärtige Thei l , bestehend ans
Schlosser - Werkstätten, welche
sich auch für Tischler oder son-
stige Gewerbsnnternehnlnngcn
eignen, nebst einem Garten zn
vermiethen.

Nähere Ausknnft bei der
Hausmeisterin. (1574—i)
(1463-3) Nr. 3465.

UebertrmMss der
drittcu czcc. Fcilbietung.

Von dein t. k. Bezirksgerichte Fcistiiz
Wird bclannt gemach!:

Es sei iilicr Ansuchen dcr Executions-
führcriu Frau Ioscfinc Iclousck, als
Nechtsnachfolacrin nach Anlon Huiocröic
von Feistriz, die mit Vcschcidc vom 9tcu
November 1868, Z. 8524, auf den 21tcn
d. Mts . angeordnete dritte Fcilbictung
der dem Anton Barbis von Podtabor
Äir. 9 gehörigen Realität mit dem vori«
Anhange auf den

3. D e c e m b e r 1 8 6 9 ,

Vormittags 9 Uhr, Hiergerichts übertta<

gen worden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 8tcn

M a i 1869.

<5i,l vollständigrr

Svllllllcr Ilnzug

Ganz coiiipletc

Brillen-Anzüge
von «tzV diö 3 4 f l . '

Für den Hochsommer:

MMcca-Röcke
von O bis R ^ f l .

Ferner zu den billigsten Preisc«:
Uelinztchcr in allcii Farben 8 - 28 si.
Soimncraiizüge 10 — ><llfl.
Sonuiil'rroctr, Sacto . . . 4 — 22 fl.
Soninicrrücü-, IaPictS . . 8 — 28fl>
Salouröckl! schwarz . . . 1 4 — 28 fl,
Fratts nnd Gchwckc . . . 1 4 - <i2 fl.
Sa!o!i-An',!igc Komplet . . 24 — 45 f l .
Pricstcrröcke 18 — 36 f l .
Iagdröclc « — 24 f l .
Kanzlcirückc 3 — 12 f l .
Schutzcnröcle . . . . fixer Preis 10 fl
Schlafröcke 8 — 26 f l .
3n'!sc-O,iua mit Kapuze . . 8 — 28 f l .
Mi l , lär-Blonsrn . . . . 7 — 18 fl
Friilijalirichusi'!! 4 — 12 si
Somuuiinhoscn . . . . 3 — 10 fl
Diverse (silrtS 2z — 8 f l .
Lmimanzülic 10 — 24 si.
Turncranzilgc 2z — 8 f l .

wcrom drstl'iiö cnipfohlcn in dcm

mit höchstem Preist ausgezeichneten

von (i>?2-2<))

Wien, (traben N r . i l , l, 2tock,
„zum 2tock-im <5isen," Ecke der

.^tärutnerstrasie.
D ^ " Bei Bcslcllnngcn unter gefälli-

ger Maßangabe von oberer Vrnstlueite
(über Blust und Riickcu), Bauchweite
(ringö nm die Mille), Schrittlänge (fest im
Schritt biö znr Erde), bitten wir annähernd
die Farbe und den Preii! lanl Preiöcun-
raut gütigst ,;u besiiminen nud die Auffüh-
rung der geehrten Aufträge uns zu über-
lassen, da wir <-z,»«lj5 , , , , ,< » I l« ; l ,»
zur Sicherheit der Veslelleuden jeder Sen-
dung ciueu ßM»>'n»»<l<»»><«»l»«-l«» beile-
gen, worin wir auödnlcklich erllären, daß
alle von uns bezogenen .^lridniig^snicke,
wenn dieselben aiiö welch immer snr
eiueui Grunde uicht entsprechen, « ,»-

^ M - Preiiiconrante liuf Verlangen gra?
tis und franco, - Uebertrasseue^Ici-
dllltizostucl-'c, Ulimenllich ein gros '̂r
Theil Urderziel ier, schwarzer Röcke,
Beink le ider , werden au Atiiiderbciuilteüe
ans die gewissenhafteste Art billigst verlaust.

M ? - I n Anbetracht, daß in unsrem
riesigen Lagcr jedec« crdeulliche Älaß ver-
treten , das; wir die beste« W a a r e n
bei solidrsler Ausführung aus billigste
Weise herstellen, das; unser Streben nur
dahin gerichtet ist. den durch Jahre crwor-
b̂ ueu gutm Ruf überall hin dauernd zn
befestigen, ist eö uicht mir unsern geehrten
Kunden, sondern Jedermann zurLeicl,-
tigteit geworden, vertrauensvoll seinen illci-
derbedarf durch uuö zn decken.

Somit cmvfehlcn wir uns dem Wohl-
wollen eiueö hochgeehrten Pnblicniuö, so
wie unsern geschätzten Kunden mit dcr
Bitt,', unö mit eiuein recht lebhaften Zu-
spruch zu beehren. Hochachtungsvoll

2ch»eider,neistcr, Besitzer mehrerer
Ani<;e!chnuugrii, Inhaber eines Kleider-
Magazines : W i e n , G rab rn N r . l j .

""'" Kundmachung. " ^
DaS hohc l. k. Ackcrbalnninistcrinm hat mit dcm Erlasse vom 20. Mai d. I . ,

Z. 2586, dcr hic,Iäi,digcn t. t. ̂ aiidwilihschaftö^OcscUschaft abermals eine Subven-
tion von 2800 fl. zum Anrufe cdlcr Zlichisticrc zur Disposition gestellt n»d die-
selbe angewiesen, in verschiedenen ^»dcSgcgcndcil Stiere dcr V tü rz tha le r , M a r i a «
hoffcr, Pinzssauer- nnd M b l l t h a l e r Nace an einzelne Gemeinden oder Pr i -
vate mit dcr Bedingung zu vertheilen, daß diese Thiere zur Hebung dcr Viehzucht
nach den Modalitäten, wie solche in der hierscitia.cn Kundmachung vom 30. Jänner
d. I . veröffentlicht worden sind, in jenen Gegenden verwendet werden, in welche sie
hinaussscgclicn werden.

Der Ccutralausschub, welcher bereits das Erforderliche eingeleitet, um in den
Vcsil) geeigneter Zuchtslicrc zu gelangen, wünscht nun jene Gemeinden oder Grund-
besitzer zn erfahre,,, welche solche Thiere unter den vorgeschriebene» Modalitäten zu
übernehmen in dcr Lage sind.

Es werden demnach die löblichen Gemeinden und einzelnen Herren Ncalilä-
tcnbcsitzcr in Qbcr- , Unter- und I n n e r k r a i n hicmit aufgefordert, ihre dies-
fälligen Ertlälungcn, in wclchen sie auch die gewünschte 3tace des St iereS
bezeichnen wollen, an das gefertigte Centrale

bis «5. Juli d. I.
gelangen zu lassen.

Laibach, am 22. Jun i 1869.

Vom Ccutlnle dcr k. k. in Krain.

Weinlicitatwn
bei dcr .Herrschaft « « » « V » i t « , 1 '/2 Stunde von der Eisenbahnstation
U'tt«<8«'«»n«'«» in Stciermarl', allwo

2 0 0 0 östm. Eimer rother und weißer Weine
aus den bekannt vorzüglichen V i n a r i e r , N i t t e r s b e r g e r , G o n o -
bitzcr und anderen guten Weingcbirgen von den Jahren R H O O , Rtzi t t '?,
und R H f t H , rein abgezogen, in 5 Eimer-Gebinden verkauft werden, wird
heuer an nachstehenden Tagen abgehalten, und zwar:

am 7. Juli im Keller zu Seitzdorf,
1 Stunde von Pöltschach,

am 8. Jul i in den Kellern zu Gonobitz.
Am Tage der Licitation ist auf den KaufschMng blos eine il. Oonto

Zahlung zu leisten, der Rest aber erst bei Abfuhr der Weine, welche
einige Wochen in den herrschaftlichen Kellern liegen bleiben können, zn
bezahlen.

Chemisches Attest und wissenschaftliches
C*ut achten über das

des Herrn /ahuar/.t
l)r. JT. € i . I»«1»I» in Wien.

Durch dio wiederholte und vielseitige Prüfung der Gesundheit«- und Toilette-Mittel
werden deren Vorzüge und gute Eigenschaften immer genauer erforscht und auf unpar-
teiischeWeise festgestellt, so dass alsdann das Publicuin den fortgesetztesten, ausgedehn-
testen und unbedenklichsten Gebrauch davon machen kann. Obgleich daher das berühmte
A n u t l M - r i i i - jT luml«uww*'B* d e s I I e r r r n D r . P o p g i i n W i e n ,
S t u t l f , Hu^lK^rj^tlMMC \ v . 9 , schon hingst ids ein l'riiparal von g:m/. vor/.üg-
lichen KigensclialliMi bekannt ist, so habe ich docli dasselbe auch einer gründlichen wissen-
schaftlichen, analytisch-chemischen, idiarmacolo^ischen und technisch-|jhysioloj,rischen l'rü-
inng unterworfen, um dadurch ein wiodcrholtcs compelcntes und fachwissenschaftlichcs
urtheil u. Cutachleu zu gewinnen. Als Kosiiltaldiescr Prüfung hat sich demzufolge herausgestellt,
dass dieses Änatherin-Wundwasser aus höchst vorzüglichen Kräuter
Stoffen zusammengesetzt ist, und zwar nur aus solchen, welche nach
den wissenschaftlichen Beobachtungen und Erfahrungen aller Zeiten
bei Mund- und Zahnleiden aller Art von der ausgezeichnetsten Heil-
samkeit und Wirksamkeit, in keiner Beziehung aber für die Gesundheit
jemalS SChädlich Und nachteilig Sind. KS muss somit anerkannt werden, dass
der grosse Ruf, den dieses A l l U t l l t ' l ' i l l - U l B U l d w U H H C r bereits langst besitzt,
ein vollkommen begründeter ist, und dass dasselbe um seiner vorzüglichen Kigensehaften
willen ganz allgemein und bestens zu empfehlen ist, was ich, auf Grund der von mir
damit vorgenommenen wissenschaftlichen Prüfung der Wahrheit gemäss hiedurch bestätige
und durch meines Namens Unterschrift und Siegel bescheinige und beglaubige.

Berlin, IG November 1868.
I » r . l l « * w ,

approbirter Apotheker und Chemikerl . TJasse; wissenschaftlicher Unler-
( 9 2 ) sucher und Sachverständiger für medicinische, pharmaceutische technische,

ibemisclie und Gesundheils-Arlikel, Fabricate und üroguen aller Art.
Zu haben in l i t t i l m c l i bei J o s e f Ka r i n g e r — Jo ha nn Kra s c h o w i tz — A n -

t o n K r i s p c r - - P e t r i c i c Ä P i r k e r — K d u a r d M a h r — Fe rd. Mel c h . S c h m i t t —
— in Krainburg bei L. K r i s p e r ; —• in Uleiburg bei H e r b s t , Apotheker; — in Warasdin bei
H a l t e r , Ajiolheker; in Rudolfswerth bei I). R i / . zo l i, Apotheker ;—in Gurkfeld hei F r i e d .
H ü m c h e s , Apotheker; — in Stein bei J a l i n , Apotheker; — in Görz bei L a z z a r und
P o n t o n i, Apoth.; — in Wartenherg bei F. G a d l e r ; in Wippacli bei Ant. D e p e r i s , Ajioth.

(1497-2) Nr. 2707.

E d i c t
zur Einberufung der Verlasscnschafts-Glän-

biger dcS verstorbenen 5kaspar K o s i c r

von KleinmannSburg Hs.°Nr . 12.

Von dcm k. k. Bezirksgerichte Stein
werden diejenigen, welche als Gläubiger
an die Vcrlllsscnschast dcö am 19. Februar
18L9 mit Teslnmcut verstorbenen ilaspar
Koöicr von Kleinmannöbulg H.°Nr. 12
cinc Forderung zn stellen haben. auf<

gefordert, bei diesem Gerichte zur Amncl«
dung und Dlllthunng ihicr Ansprüche den

2 1 . J u l i 1869,

früh 10 Uhr , Hieramts zu erscheinen
oder bis dahin ihr Gesuch schriftlich zn
überreichen, widrigens denselben an die
Vcrlasscnschaft, wenn fic durch Bezah-
lung der angemeldeten Fordernngen er-
schöpft würde, lein weiterer Anspruch
zustünde, als iusofcrnc ihnen ein Pfand-
recht gebührt.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 20tcn
Mai 1869.

Druck und Verlag von I g n a . z v. K l e i n m a y r und F e d o r B a m b e r g in Laibach.


